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15.01.16 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        15.01.16 

 
Essenz: Liebliche Kinder, nehmt niemals das Gesetz in eure eigene Hand. Wenn jemand einen Fehler 

begeht, erzählt es dem Vater und Er wird die Seele warnen.  
Frage: Welchen Vertrag ist der Vater eingegangen?  
Antwort: Nur der eine Vater geht den Vertrag ein, die Mängel der Kinder zu entfernen. Wenn der Vater 

von den Schwächen der Kinder hört, dann erklärt Er ihnen mit Liebe, um ihnen zu helfen, sie 
zu entfernen. Kinder, wenn ihr jemandes Schwächen seht, dann nehmt das Gesetz nicht in die 
eigene Hand. Es ist ein Fehler, das Gesetz in die eigene Hand zu nehmen.  

 
Om Shanti. Ihr lieblichsten, spirituellen Kinder kommt zum Vater, um erfrischt zu werden, weil ihr 
Kinder wisst, dass ihr die Herrschaft über die unbegrenzte Welt vom Unbegrenzten Vater beanspruchen 
müsst. Ihr solltet das niemals vergessen. Aber ihr vergesst es dennoch. Maya lässt es euch vergessen. 
Wenn sie es euch nicht vergessen ließe, würdet ihr sehr viel Glück erfahren. Der Vater erklärt: Kinder, 
fahrt fort, immer wieder auf euer Abzeichen zu schauen. Seht euch auch immer wieder die Bilder an. 
Während ihr in Erinnerung an den Vater umhergeht, fahrt fort, auf eure Anstecknadel zu schauen, und ihr 
werdet verstehen, dass ihr dies werdet. Verinnerlicht die göttlichen Tugenden! Dies ist die Zeit, in der ihr 
das Wissen erhaltet. Der Vater sagt: „Lieblichste Kinder!“ Tag und Nacht sagt Er immerfort: „Liebliche 
Kinder!“ Die Kinder sagen nicht: „Lieblichster Baba!“ Eigentlich solltet ihr dies zu beiden sagen. Beide 
sind doch lieblich, nicht wahr? Unbegrenzter BapDada! Jene, die körperbewusst sind, sagen einfach zu 
Baba: „Lieblicher, süßer Baba!“ Manche Kinder sagen Baba sogar aus Zorn ein paar Dinge. Wenn ihr zu 
Dada so sprecht, sprecht ihr auch zum Vater so, es ist das gleiche. Manchmal regen sie sich über ihren 
Lehrer auf und manchmal über jemand anderen. Daher sitzt der Unbegrenzte Vater hier und lehrt euch 
Kinder. In all den Dörfern gibt es viele Kinder. Er schreibt weiterhin an jeden Einzelnen: Mir wurde 
berichtet, dass du sehr ärgerlich wurdest. Der Unbegrenzte Vater nennt dies Körperbewusstsein. Der Vater 
sagt zu allen: Kinder, werdet seelenbewusst! Alle Kinder erfahren weiterhin Schwankungen. Hierbei 
kämpft Maya insbesondere mit denen, die sie als kraftvoll und stark erkennt. Hanuman wurde als Mahavir 
(tapferer Krieger) dargestellt. Man hat versucht, ihn zu erschüttern. In dieser Zeit testet Maya jeden. Alle 
erfahren in Bezug auf Maya Sieg oder Niederlage. In diesem Krieg geht es ums Erinnern und Vergessen. 
Ihr alle beansprucht in dem Maße einen guten Status, in dem ihr in Erinnerung bleibt und euch auch 
ständig darum bemüht, euch an den Vater zu erinnern. Der Vater ist gekommen, um euch Kinder zu 
lehren, und das wird Er auch weiterhin tun. Fahrt fort, Shrimat zu befolgen. Nur dadurch könnt ihr erhaben 
werden. Hierbei stellt sich nicht die Frage, sich über irgendjemanden aufzuregen. Sich aufzuregen 
bedeutet, zornig zu sein. Wenn jemand einen Fehler macht, erzählt es Baba. Ihr solltet es nicht 
eigenmächtig jedem erzählen. Dies wäre so, als würdet ihr das Gesetz in die eigene Hand nehmen. Die 
Regierung erlaubt es auch niemandem, das Gesetz in die eigene Hand zu nehmen. Wenn jemand eine 
andere Person schlägt, wird er nicht aus Rache ebenfalls geschlagen. Er wird angezeigt und es gibt einen 
Prozess. Auch hier solltet ihr Kinder niemals auf jemanden reagieren. Erzählt es einfach Baba. Baba wird 
jeden warnen. Baba wird jedem eine sehr liebliche Methode aufzeigen. Er wird euch auf sehr liebliche 
Weise Lehren erteilen. Wenn ihr körperbewusst werdet, reduziert ihr euren eigenen Status. Warum solltet 
ihr für euch selbst einen Verlust verursachen? Erinnert euch weiterhin mit sehr viel Liebe an Baba. 
Erinnert euch mit so viel Liebe an den Vater, der euch die Souveränität über die Welt gibt. Verinnerlicht 
einfach nur die göttlichen Tugenden! Beleidigt niemals jemanden! Beleidigen die Gottheiten jemanden? 
Einige Kinder können nicht aufhören, andere zu beleidigen. Erzählt es dem Vater und Er wird ihnen 
liebevoll erklären. Ansonsten wird Zeit verschwendet. Anstatt andere zu beleidigen, erinnert euch lieber an 
den Vater, damit ihr dadurch sehr viel Wohltat erfahren könnt. Es ist sehr gut, nicht mit jemandem 
herumzudiskutieren. Ihr Kinder versteht in eurem Herzen, dass ihr die Souveränität der neuen Welt 
etabliert. Solch ein Interesse solltet ihr in euch spüren! Die Hauptaspekte sind Erinnerung und göttliche 
Tugenden. An den Kreislauf erinnert ihr Kinder euch sowieso. Daran könnt ihr euch leicht erinnern. Es 
gibt den Kreislauf der 84 Leben. Ihr kennt seinen Anfang, seinen Verlauf und sein Ende und ihr kennt die 
Dauer des Kreislaufs. Gebt jedem mit Liebe die Einführung. Der Unbegrenzte Vater macht uns zu 
Meistern der Welt. Er lehrt uns Raja Yoga. Der Umbruch steht bevor. Jetzt haben wir das 
Übergangszeitalter, in dem die neue Welt etabliert wird und die alte Welt endet. Der Vater fährt fort, euch 
Kinder zu warnen. Wenn ihr in Erinnerung bleibt, erhaltet ihr Glück und all euer Leid und der Schmerz 
des Körpers wird beseitigt werden. Sie werden für einen halben Kreislauf lang entfernt.  
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Der Vater gründet das Land des Glücks. Danach gründet Maya, Ravan, das Land des Leids. Ihr Kinder 
versteht dies in unterschiedlichem Maße, entsprechend euren spirituellen Bemühungen. Der Vater liebt die 
Kinder so sehr! Er hat euch von Anfang an geliebt. Der Vater versteht, dass ihr Kinder hässlich geworden 
seid, indem ihr auf dem Scheiterhaufen der Lust gesessen habt. Daher kommt Er, um euch schön zu 
machen. Er ist voller Wissen. Ihr Kinder erhaltet das Wissen nach und nach. Dann lässt Maya es euch 
vergessen. Sie erlaubt euch nicht, glücklich zu bleiben. Kinder, der Grad eures Glücks sollte stets die 
ganze Zeit hoch bleiben. Im Goldenen Zeitalter war er immer hoch. Lasst ihn jetzt durch die Pilgerreise 
der Erinnerung ansteigen. Er wird nur allmählich ansteigen. Während ihr Sieg und Niederlage erfahrt, 
werdet ihr Kinder den Status erreichen, den ihr schon im vorigen Kreislauf erreicht habt, in 
unterschiedlichem Maße, euren Bemühungen entsprechend. Es wird jedoch genauso lange dauern wie in 
jedem Kreislauf. Nur diejenigen, die im letzten Kreislauf bestanden haben, werden jetzt wieder bestehen. 
BapDada schaut sich weiterhin als losgelöster Beobachter die Stufe der Kinder an und fährt fort zu 
erklären. Die Kinder, die in die Center gehen, werden nicht so sehr erfrischt. Nachdem sie im Center 
waren, kehren sie in die weltliche Atmosphäre zurück, und aus diesem Grund kommen die Kinder hierher 
(Madhuban), um sich zu erfrischen. Der Vater schreibt sogar: Überbringt allen in der Familie meine Liebe 
und Erinnerung. Jene Väter sind begrenzt, wohingegen dieser Eine der Unbegrenzte Vater ist. Beide, 
sowohl Bap als auch Dada, haben sehr viel Liebe, weil sie in jedem Kreislauf mit sehr viel Liebe Dienst 
ausführen. Sie haben sehr viel Mitgefühl im Herzen. Wenn ihr nicht studiert, Shrimat nicht befolgt und 
euer Benehmen nicht gut ist, dann empfindet Baba Mitgefühl: Ihr werdet nur einen niedrigen Status 
beanspruchen. Was kann der Vater da tun? Es gibt einen großen Unterschied zwischen dem Leben dort 
(draußen) und dem Leben hier. Es kann jedoch nicht jeder hier bleiben. Die Anzahl der Kinder vergrößert 
sich ständig. Es werden weiterhin Vorkehrungen getroffen. Baba hat euch bereits erklärt, dass Abu der 
größte Pilgerort ist. Der Vater sagt: Ich komme hierher und reinige die ganze Welt, einschließlich der fünf 
Elemente. Es gibt so viel Dienst zu tun. Nur der eine Vater kommt, um allen Erlösung zu gewähren. Er hat 
dies bereits zuvor unzählige Male getan. Obwohl ihr dies wisst, vergesst ihr es doch, und deshalb sagt der 
Vater, dass Maya sehr kraftvoll ist. Ihr Königreich dauert einen halben Kreislauf. Maya täuscht euch und 
dann lässt der Vater euch wieder aufstehen. Viele schreiben Baba: „Baba, ich bin gefallen.“ Baba erwidert: 
„Achcha, Fall nicht wieder!“ Dennoch fallen sie weiterhin. Wenn sie fallen, hören sie auf, wieder 
hochzuklettern. Sie verletzen sich schwer. Jeder verletzt sich. Alles hängt vom Studium ab. Der Yoga ist 
Teil des Studiums. „Der So-und-So lehrt mich dies!“ Ihr versteht jetzt, dass euch der Vater lehrt. Hier 
werdet ihr sehr erfrischt. Man singt: „Betrachte jene, die dich beleidigen, als deine Freunde.“ Gott sagt: So 
viele beleidigen Mich! Ich komme und werde dennoch zu ihrem Freund. Sie beleidigen mich so sehr, und 
trotzdem betrachte ich sie alle als meine Kinder! Ich habe so viel Liebe für sie. Es ist nicht gut, jemanden 
zu beleidigen. Seid sehr vorsichtig in dieser Zeit. Die Kinder befinden sich in unterschiedlichen 
Bewusstseinsstufen, da sie sich alle noch bemühen. Wenn ihr einen Fehler macht, bemüht euch, von 
diesem Fehler frei zu werden. Alle werden von Maya zu Fehlern veranlasst. Die ist ein Boxkampf. 
Manchmal werdet ihr derart verletzt, dass ihr fallt. Der Vater warnt euch weiterhin: Kinder, ihr werdet so 
sehr getäuscht, dass alles, was ihr bisher studiert habt, ausgelöscht wird. Ihr fallt vom fünften Stock. Sie 
sagen: „Baba, ich werde diesen Fehler nie wieder machen. Bitte, vergib mir!“ Wie kann Baba euch 
vergeben? Der Vater sagt: Bemüht euch! Baba weiß, dass Maya sehr kraftvoll ist. Sie täuscht viele. Es ist 
die Pflicht des Lehrers, euch über Fehler aufzuklären und euch von ihnen zu befreien. Es ist nicht so, dass 
jemand, der einmal einen Fehler gemacht hat, diesen immer wieder machen muss, nein! Man gedenkt stets 
der Tugenden, niemals der Fehler. Nur der Vater ist der „Ewige Kräuterkenner“. Er wird euch Medizin 
geben. Warum nehmt ihr Kinder das Gesetz in die eigene Hand? Jene, die noch eine Spur Zorn in sich 
haben, werden weiterhin andere beleidigen. Es ist die Pflicht des Vaters, alle zu veredeln. Nicht ihr seid es, 
die andere veredeln werden. Manche tragen den bösen Geist des Zorns in sich. Wenn sie andere 
beleidigen, ist es so, als würden sie das Gesetz in die eigene Hand nehmen. Dadurch werden sie nicht 
veredelt. In Wirklichkeit wird es Konflikte geben und sie reagieren wie Salz und Wasser aufeinander. Der 
Vater sitzt für all euch Kinder hier. Es ist ein großer Fehler, das Gesetz in die eigene Hand zu nehmen und 
andere zu beleidigen. Jeder hat die eine oder andere Schwäche. Bisher ist noch niemand von euch perfekt 
geworden. Einige haben einen bestimmten Fehler und andere wieder einen anderen. Der Vater ist den 
Vertrag eingegangen, diese zu entfernen. Das ist nicht eure Aufgabe! Wenn der Vater von den Fehlern der 
Kinder hört, erklärt Er ihnen mit Liebe, damit die Fehler beseitigt werden. Bis heute ist noch niemand 
perfekt geworden. Jeder wird auf der Grundlage von Shrimat reformiert. Ihr werdet am Ende perfekt 
werden. Derzeit bemüht ihr euch alle noch. Baba bleibt stets unerschütterlich.  
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Er lehrt euch Kinder weiterhin mit sehr viel Liebe. Es ist des Vaters Aufgabe, euch zu lehren. Dann liegt 
es in eurem Schicksal, ob ihr dem folgt oder nicht. Andernfalls verringert sich eure gesellschaftliche 
Stellung so sehr! Wenn ihr Shrimat nicht befolgt und solche Handlungen ausführt, wird euer Status 
zerstört werden. Weil ihr diesen Fehler begangen habt, wird euch euer Gewissen beißen. Ihr werdet sehr 
viele Bemühungen machen müssen. Wenn irgendjemand einen Mangel hat, solltet ihr es dem Vater 
erzählen. Es vielen anderen weiterzuerzählen, ist Körperbewusstsein. Solche Kinder erinnern sich nicht an 
den Vater. Werdet unverfälscht! Wenn ihr es nur dem Einen erzählt, dann kann jene Seele reformiert 
werden. Einzig der Vater erneuert alle. Alle Übrigen sind nicht edel. Maya jedoch verdreht euch euren 
Kopf. Der Vater dreht euer Gesicht in die eine Richtung und Maya dreht euer Gesicht in ihre Richtung. 
Der Vater ist gekommen, um euch zu edel zu machen und von gewöhnlichen Menschen in Gottheiten zu 
verwandeln. Es ist gegen das Gesetz, jemandes Namen vor anderen schlecht zu machen. Erinnert euch 
einfach nur an Shiv Baba! Er wird die Beurteilung abgeben. Nur der Vater gewährt die Frucht für die 
Handlung. Obgleich es im Drama festgelegt ist, muss doch jemand hierbei erwähnt werden. Der Vater 
erklärt euch Kindern alles. Ihr seid so vom Glück begünstigt! Es kommen so viele Gäste. Wer vielen 
Menschen Gastfreundschaft anbietet, erfährt sehr viel Glück. Ihr seid Kinder und auch Gäste. Der Lehrer 
hat nur dieses eine Interesse: Ich muss die Kinder so tugendhaft machen, wie es die Gottheiten sind. Dem 
Plan des Schauspiels entsprechend ist der Vater diesen Vertrag eingegangen. Ihr Kinder dürft niemals eine 
Murli versäumen. Man erinnert sich an die Murli. Eine Murli zu versäumen, ist so, als ob ihr die Schule 
schwänzt. Dies ist die Schule des Unbegrenzten Vaters. Ihr dürft hier nicht einmal einen einzigen Tag 
fehlen. Der Vater kommt und lehrt euch. Niemand in der Welt versteht dies. Sie verstehen nicht einmal, 
wie der Himmel errichtet wird. Ihr versteht alles. Dieses Studium befähigt euch, ein großes Einkommen zu 
verdienen. Ihr werdet Leben für Leben die Frucht dieses Studiums ernten. Jeder Aspekt des Umbruchs ist 
mit diesem Studium verknüpft. Sobald ihr euer Studium beendet habt, wird der Umbruch beginnen. 
Nachdem ihr studiert und euch an den Vater erinnert habt, werdet ihr eure Prüfung ablegen und die volle 
Punktzahl erreichen, und dann wird der Umbruch beginnen. Wenn euer Studium endet, wird der Krieg 
beginnen. Dies ist ein völlig neues Wissen für eine neue Welt, und das ist der Grund, warum die armen, 
hilflosen Menschen verwirrt sind. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt 
wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der 
Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern.  
 

Essenz für Dharna: 
1. Beleidigt niemand wegen seiner Fehler. Erwähnt sie nicht einmal. Werdet niemals zornig und 

lehnt niemanden ab. Bleibt stets lieblich. 
2.  Nur der Eine Vater veredelt alle Seelen. Erzählt daher alles nur Ihm und werdet rein und 

unverfälscht. Versäumt keine Murli. 
 

Segen: Möget ihr ebenbürtig und perfekt werden, indem ihr die Asche eurer alten Sanskars sich im 
Ozean der perfekten Stufe auflösen lasst. 
Um ebenbürtig und perfekt zu werden, so wie der Vater, beendet eure Schwächen und Fehler, 
vor der Transformation der Welt. Lasst nicht die winzigste Spur irgendeiner Verwirrung oder 
eines Problems übrigbleiben. Werdet strahlend und klar. Wenn ihr neu geboren werdet, 
vergesst ihr alles aus dem alten Leben. Verbrennt gleichermaßen eure alten Dinge und eure 
alten Sanskars. Lasst die Asche sich im Ozean der perfekten Stufe auflösen und dann wird man 
euch als ebenbürtig und perfekt ansehen. 

 

Slogan:  Lernt die Magie, die gesamte Ausdehnung in ihrer Essenz zusammenzufassen – dann werdet 
ihr dem Vater ebenbürtig werden. 

 

Erfahrung der doppelt-leichten Stufe: 
15) Der Dienst wächst nicht dadurch, dass man zu sehr darüber nachdenkt. Werdet „Asochta“ (frei 

von Gedanken) und haltet euren Intellekt frei. Dann werdet ihr die Kraft des Vaters als Hilfe 
erhalten. Wenn ihr so handelt, wird der Dienst sich automatisch erweitern. „Baba ist 
Karavanhar und ich, die Seele, bin ein Instrument, die Dinge auszuführen.“ Dieses 
Bewusstsein wird euch von Gedanken befreien. Wenn ihr die Bewusstseinsstufe erlangt habt, 
in der ihr frei von anderen Gedanken seid, werdet ihr automatisch doppelt leicht. 
 

* * *  O m  S h a n t i  * * * 


